1. Weltkrieg - Urknall der Moderne

Der Erste Weltkrieg und seine Folgen machten in vielen Lebensbereichen Neuentwicklungen notwendig. Deshalb wird der Erste Weltkrieg auch als «Urknall der Moderne» bezeichnet. Unter diesem Titel geht «10vor10» Phänomenen der Modernisierung nach.

Urknall der Schweizer Migrationspolitik
Vor dem Ersten Weltkrieg herrschte in Europa die totale Personenfreizügigkeit. Jeder konnte leben und arbeiten wo er wollte. Doch die enormen Flüchtlingsströme, die der Krieg in Gang setzte, brachten hier eine enorme Änderung. Auch die Schweiz führte plötzlich strenge Ausländergesetze ein.

Aufbruch der Frauenbewegungen
Die Frauen übernahmen im Krieg die Arbeit der Männer, die eingezogen wurden. Die bürgerlichen Frauenvereine witterten damals Morgenluft und hofften, dass den Pflichten, die sie übernahmen, auch politische Rechte folgen würden. In sogenannten «Soldatenstuben» sorgten sie sich um das Wohl der Soldaten. Es sollte die die Geburtsstunde der Kantine sein.

Giftgas-Einsätze
Während des Ersten Weltkrieges setzten die Deutschen als erste Nation Giftgas als moderne Kriegswaffe ein. Damit war ein Tabu gebrochen, mit dessen Folgen wir uns bis heute beschäftigen. Seit 1997 ist die Chemiewaffenkonvention in Kraft. Sie regelt alles, was mit chemischen Waffen zu tun hat. Doch weder damals noch heute ist die Menschheit vor Chemiewaffen sicher.

Wenn der Hunger an der Seele nagt
Auch in der Schweiz litten während der Kriegsjahre viele Menschen unter Nahrungsmittelknappheit. Die Schweiz hat seither immer wieder und intensiv über die Frage der Selbstversorgung diskutiert. In den 50er-Jahren begannen die Bauern auf Menge zu produzieren. Seither hat ein Umdenken eingesetzt. Qualität steht im Vordergrund. Doch die Frage der Selbstversorgung bleibt aktuell.

Die Geburt der Kriegspropaganda
Der Film wird im Ersten Weltkrieg erstmals als Propagandamittel eingesetzt. Der Erste Weltkrieg ist die Geburtsstunde der verfilmten Wochenschau. Mittelmächte und Entente nutzen das neue Genre gnadenlos, um dem Volk ihre jeweilige Sicht der Dinge darzulegen. Die Macher der Propaganda schrecken auch vor gezielter Manipulation nicht zurück. Das ist bis heute so.

Duell der Maschinen
Fünf Jahre vor Ausbruch des ersten Weltkriegs meinte ein ehemaliger deutscher Generalstabchef, die Entwicklung des Waffenarsenals sei abgeschlossen. Er hätte sich nicht mehr irren können. Sei es zu Land, zu Wasser oder in der Luft, der erste Weltkrieg markierte den Beginn einer ganzen Serie von modernen, bis dahin unbekannten Waffentechnologien.


Auftrag: Sieh dir einen Beitrag an und mache Notizen dazu. Tausche dich mit den übrigen Gruppenmitgliedern aus und erstellt ein Plakat. Gebt zum Schluss euer Wissen den anderen Kameradinnen und Kameraden weiter.


Unter folgenden Links können die Beiträge angesehen werden
http://www.srf.ch/kultur/im-fokus/der-1-weltkrieg/als-die-schweiz-das-erste-mal-die-grenzen-dicht-machte

http://www.srf.ch/player/tv/sendung/10vor10?id=c38cc259-b5cd-4ac1-b901-e3fddd901a3d&period=2014-07
